
Begrüßung Pfarrfest Peter + Paul  Oberpleichfeld 2010 
 
Herzlich willkommen! Willkommen Euch und Ihnen allen hier in der 
frisch renovierten Pfarrkirche in Oberpleichfeld. Die Zeit der "Notkirche" 
im Pfarrheim ist wieder vorbei – rechtzeitig zum Pfarrfest und Patrozinium 
St. Peter und Paul konnte die Innenrenovierung fertig gestellt werden. 
Sicher habt Ihr, haben Sie sich schon mal umgeschaut und entdeckt, was 
alles neu und anders ist hier im Gotteshaus: 
1) Die frische helle Farbe - fällt wohl als erstes auf; 
2) Risse und Putzschäden mussten ausgebessert werden; 
3) Heiligenfiguren wurden umgehängt oder anders platziert (z. B. Engel 
Michael; 4 Evangelisten) und teilweise restauriert; 
4) Die Christusfigur im Altarraum hat einen neu vergoldeten 
Heiligenschein; 
5) Im Kirchenschiff wurde ein Bankpodest erneuert und eine Bank auf 
jeder Seite wurde herausgenommen; 
6) Kaputte Fliesen und Fensterscheiben wurden erneuert. 
All das wurde natürlich durch verschiedene Firmen geleistet, aber vor 
allem auch durch viele fleißige Hände hier aus Oberpleichfeld, die beim 
Aus- und Einräumen der Kirche und auch beim Putzen nach den 
Renovierungsarbeiten mitgeholfen haben – organisiert durch unseren 
langjährigen Kirchenpfleger und Messner Manfred Emmerling. Ihm und 
allen Helfern gilt mein ganz besonderer Dank, weil sie - ohne sich in den 
Vordergrund zu stellen - angepackt haben, wo ihre Mithilfe nötig war, 
damit dieses Gotteshaus wieder in seiner ganzen Schönheit da stehen kann. 
Die Kirche mit Freude und mit Geist zu füllen – das ist die Aufgabe von 
uns allen.... 
Damit bin ich allerdings auch bei meinem 2. Stichwort... beim "Geist"; 
denn es ist für mich eine Freude, den ehemaligen Personalreferenten 
unserer Diözese als heutigen Festprediger begrüßen zu dürfen; es ist kein 
Geringerer als unser sehr verehrter und hochgeschätzter Domkapitular Dr. 
Heinz Geist!  
Ich freue mich wirklich sehr, denn die Begegnungen mit Ihnen, lieber Dr. 
Geist, waren immer irgendwie gewinnbringend – sei es ganz persönlich, 
oder auch für unsere Berufsgruppe der Gemeindereferenten. Und ich 
glaube, auch in Oberpleichfeld hält man sie in guter und dankbarer 
Erinnerung. "Danke" zunächst dafür, dass Sie heute hier sind und uns das 
Wort Gottes auslegen; "Danke" aber vor allem auch für alles, was sie für 
die Pfarrgemeinde Oberpleichfeld möglich gemacht haben – gerade im 
Blick auf die seelsorgliche Versorgung – z. Zt. "in persona" von Father 
Sylvester. 



Das ist wohl auch der Grund für das Geschenk, das ich Ihnen heute 
überreichen darf; es ist eine seidene Stola, die nach einem Entwurf von 
MdL Manfred Ländner – nach, wie ich erfahren habe, einer "Pilgerfahrt" 
durch die Würzburger Kirchen - von dessen Frau Helga (im Auftrag der 
KV / Manfred) gefertigt wurde. 
Sie soll Zeichen unseres Dankes sein – und höchstens ein kleines bisschen 
"Bestechung", dass Sie sich hier in Oberpleichfeld ab und zu sehen lassen – egal 
ob als Gottesdienstaushilfe, wenn mal "Not am Mann" ist, oder einfach mal so.... 
wir würden uns freuen. 
 
Für alle Anwesenden darf ich die Symbolik darauf kurz erklären: 
1) 2 Kreuze, eines nach oben, eines nach unten dargestellt; diese beiden 
Kreuze weisen hin auf die beiden Kirchenpatrone Petrus und Paulus. 
Das nach oben weisende Kreuz erinnert an Petrus, der ja mit dem Kopf 
nach unten gekreuzigt werden wollte, weil er sich nicht würdig vorkam, 
auf die gleiche Weise wie Jesus zu sterben. 
Das nach unten weisende Kreuz stellt eigentlich ein Schwert dar; es 
erinnert an den Märtyrertod des Paulus, der mit dem Schwert getötet 
wurde. 
2) Auf der anderen Seite kann man Flammen erkennen; sie stehen für den 
Feuereifer, mit dem diese beiden "Apostelfürsten" bereit waren, die Frohe 
Botschaft von Jesus, dem Christus, dem Messias und Retter, in die Welt zu 
tragen. 
 
Und damit, lieber Herr Dr. Geist, passt sie auch gut zu ihnen, denn auch sie 
haben bei allen Scherereien und Problemen mit Stellenbesetzungen und 
Personalfragen immer auch den Glauben an Jesus Christus, den 
gekreuzigten und auferstandenen Herrn, weitergetragen..... und so freuen 
wir uns auch heute hier auf ihre Worte..... 


